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Der Kanton Aargau als digitaler „Pionier“ – Themen

� Rechtsverbindlichkeit der elektronischen Versionen von 
Amtsblatt und Gesetzessammlungen

� Medienbruchfreie elektronische Rechtssetzung vom ersten 
Entwurf bis zur Publikation in einem System

Auch innovativ bezüglich Online-Angebot� Auch innovativ bezüglich Online-Angebot

� Social Media

� Vote éléctronique

� Neue, moderne Website

� Allgemein vergleichsweise sehr breites Angebot an Materialien 
online

� Projekt E-Government Kanton Aargau



Aufbau des Referats

� Ausgangslage/Rahmenbedingungen

� Revision des Publikationsgesetzes (PuG)

� Elektronisches Amtsblatt� Elektronisches Amtsblatt

� Elektronische Gesetzessammlungen 
� Projekt „Mehr IT in der Rechtssetzung“

� Ausblick



Ausgangslage/Rahmenbedingungen

� Technologischer und gesellschaftlicher Fortschritt: Verbreitung       
des Internets

� Auflagenreduktion durch veränderte Bedürfnislage

2000/01 2008 2010 2010

Kostenpflichtige Abonnemente Online-Zugriff

� Amtsblatt und Gesetzessammlungen – Auslaufen der 
Druckaufträge

� Entwicklungsschwerpunkt im Aufgaben- und Finanzplan

� Start des Projekts „Mehr IT in der Rechtssetzung“

Kostenpflichtige Abonnemente Online-Zugriff

AGS 393 313 289

SAR 472 361 338 1‘300 pro Tag 

Amtsblatt 5‘535 3‘667 3‘495 7‘000-9‘000 pro Monat
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Revision des Publikationsgesetzes PuG

1. Ausgangslage

� Publikationsgesetz von 1994

� Amtliche Veröffentlichungen des Kantons (AGS, SAR, 
Amtsblatt)Amtsblatt)

� Rechtsgrundlage für Inhalt, Rechtswirkungen und 
Einsichtsrecht

� Veröffentlichung ursprünglich nur in gedruckter Form: seit 
2000 online

� Defizite in Aktualität und Handling der gedruckten SAR-
Fassung
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Revision des Publikationsgesetzes PuG

2.  Zielsetzungen

� Rechtsgültige Publikation in elektronischer Form

� Bürger- und Kundenorientierung durch
� klare Regelung der Einsichtnahme (Gemeinden, 

Bezirksgerichte, Staatskanzlei)

� unentgeltlicher Zugang im Internet 

� Bezug von gedruckten Separatausgaben (kostenpflichtig)
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Revision des Publikationsgesetzes PuG 

3.  Vorgehen und Entscheidungsprozess

� Erarbeitung Normkonzept: Vergleich mit anderen Kantonen/ 
Bund

� Anhörung und Beratung im Grossen Rat 
� Unterstützung aus allen politischen Lagern� Unterstützung aus allen politischen Lagern

� vereinzelt Bedenken wegen Einsichtnahme und möglichen 
technischen Problemen (Serverausfall)

� Botschaft 2. Beratung: Präzisierung Einsichtnahme: 
Wahlmöglichkeit für Gemeinden zwischen ausgedruckten 
Auszügen und Bereitstellung Internet-Arbeitsplatz

� Inkraftsetzung
� fakultatives Referendum nicht ergriffen; breite Unterstützung 

� PuG trat auf 1. Januar 2012 in Kraft
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Revision des Publikationsgesetzes PuG

4.  Ressourcenfolgen – Einsparungen von rund 40 %

� Kosteneinsparungen

� Druckkosten bei Amtsblatt und Gesetzessammlungen

� Porti und Versandspesen bei Amtsblatt

Personalaufwand etwa gleichbleibend� Personalaufwand etwa gleichbleibend

� Neue Ausgaben

� Zusätzliche IT-Kosten (u.a. Sicherheitsanforderungen, digitale 
Unterschrift)

� Investitionsanteil

� Einsparungen für Nutzende

� Abonnementsgebühren (Verzicht)

� Publikationsgebühren (Senkung)
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Revision des Publikationsgesetzes PuG

5.  Technische Anforderungen

� Hohe Datenqualität

� Sicherstellen der Unveränderbarkeit der elektronisch 
publizierten, rechtsgültigen Fassungpublizierten, rechtsgültigen Fassung

� Einfaches Handling

� Optimale Suchfunktionen

� Einfacher Download respektive Druck der Dokumente
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Elektronisches Amtsblatt  /  https://amtsblatt.ag.ch
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Elektronisches Amtsblatt

� Inhalt
� Amtsblatt (amtliche Publikationen und ergänzende 

Stellenausschreibungen)

� Beilagen (Ergebnis 1. Beratung, Referenden, Wahllisten, 
Abstimmungs- und Wahlergebnisse)

Fremdvergabe der Administration und Herausgabe� Fremdvergabe der Administration und Herausgabe
� Redaktion durch Druckerei Zofinger Tagblatt AG und Aufbereitung 

Internetpublikation durch ztonline AG

� Vertragsdauer 5 Jahre (nächste Submission 2016)

� Sicherheit
� Sichere Seite, verschlüsselte Verbindung

� Signatur

� Captcha-Code
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Elektronisches Amtsblatt - Sicherheit 
a) Zertifikat

� Zweck des Sicherheitszertifikats
� Erkennung einer sicheren Seite durch den Benutzer
� Identifikation als Kanton Aargau
� Sicherstellung der Übertragung der Daten durch Verschlüssung
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Elektronisches Amtsblatt - Sicherheit 
b) Signatur & Captcha Code
� Signatur

� Captcha-Code
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Departemente/SK Bezirksbehörden Gemeindebehörden

Verzeichnis der eidg. Erlasse 
Bekanntmachungen

Betreibungen
Konkurse

Nachlassverträge
Handelsregister 

Stellenausschreibungen
Beilagen (Listen & Ergebnisse 

Proporzwahlen)

Beilagen:
Ergebnisse 1. Beratung

Referendumsvorlagen Erlasse
Abstimmungsergebnisse
Ergebnisse Majorzwahlen

Do, 

bis 8 Uhr

t

ztonline AG erstellt PDF-Datei

Elektronisches Amtsblatt

SK setzt elektronische Signatur 
mit BWISE CONTENT

ztonline AG

Proporzwahlen)

20 gedruckte Amtsblätter

15 Uhr

17 Uhr

Fr, 8 Uhr

Mo SK

SK erstellt PDF-Datei
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Elektronische Gesetzessammlungen
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Elektronische Gesetzessammlungen: Sicherheit analog  
Amtsblatt

� https – sichere, zertifizierte Seite, mit verschlüsselter 
Verbindung 

� Jeder Erlass trägt die Signatur der Staatskanzlei des � Jeder Erlass trägt die Signatur der Staatskanzlei des 
Kantons Aargau; die Signatur wird im Rahmen der 
Publikation automatisch gesetzt.



17

Exkurs: Projekt „Mehr IT in der Rechtssetzung“

1. Ausgangslage

� Alle rund 600 Erlasse als Word-Datei auf einem Server 
gespeichert

� Gesetzesredaktion via Dokumentvorlage (Word Makro) mit � Gesetzesredaktion via Dokumentvorlage (Word Makro) mit 
hoher Komplexität und Fehleranfälligkeit

� Manuelle Erstellung von Synopsen (copy/paste) erfordert 
laufenden Abgleich mit Erlasstext 

� Laufende Medienbrüche im Rahmen der Erstellung bis zur 
Publikation

� Publikationsformen (Erlasstext, Ergebnis 1. Beratung, 
Referendumsvorlage, etc.) werden manuell aufbereitet

� Intensiver Austausch mit Druckerei (Druckfahnen)
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Exkurs: Projekt „Mehr IT in der Rechtssetzung“

2.  Ziele und Realisierung

� Erreichte Ziele
� Ablösung Word durch offenes XML-Format

� Realisierung einer DatenbankRealisierung einer Datenbank

� Klar strukturierte Formatvorlagen für Erlassredaktion 

� Versionierung der Erlasse

� IT-unterstützte Generierung von Dokumenten wie Synopsen 
oder AGS-Ansicht

� Benutzerfreundlicher Web-Auftritt inkl. Suchfunktion

� Realisierung mit Sitrox AG (Applikation Lexwork) in 
den Jahren 2009 - 2011
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Erlass/Änderung Gesetz; Interaktion der Einheiten un d Programme

Federführendes Departement / (PD) SK (Redaktion/Publ ikation)

Entwurfsphase I

MBV

Lesung(en) RR

Anhörungsphase

Anhörung

MBV

Lesung(en) RR

1. Beratung GR

Kommissionsberatung

Stellungnahme RR

Erstellung Erlassentwurf & Synopse 

Einarbeitung 
in Erlass & 

Generierung Synopsen
Formelle Nachbearbeitung & 

Generierung Synopse

Einarbeitung in Synopse

Einarbeitung in Erlass &
Generierung Synopse

Beratung im Plenum

Entwurfphase II

MBV

Lesung(en) RR

2. Beratung GR

Kommissionsberatung

Stellungnahme RR

Beratung im Plenum

Redaktionskommission

Redaktionslesung

Inkraftsetzung

(Volksabstimmung)

Einarbeitung in Erlass & 
Generierung Synopse

Einarbeitung in Synopse

Einarbeitung in Erlass / Signatur

Formelle Nachbearbeitung & 
Generierung Synopse

Einarbeitung in Erlass 
Erstellung Erlassentwurf & Synopse 

Einarbeitung in Erlass & 
Generierung Redaktionssynopse

Publikation Erlass

Publikation Ergebnis 1. Beratung

Publikation Referendumsvorlage
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Ausblick 

� App für apple- und android-
Geräte für Amtsblatt und 
Gesetzessammlungen mit 
Suchfunktion und 
Zwischenspeichermöglichkeit 

Benachrichtigung über � Benachrichtigung über 
Aktualisierungen der 
Gesetzessammlung und des 
Amtsblatts (in Vorbereitung)

� Rein elektronischer 
Staatskalender
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Haben Sie Fragen?


